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ſehr v kodile , auch einige ihm

ganz eigene den Leoparden , das

zebra, „ die öflanzenreich iſt uͤber⸗

all ,wo es ſtaͤrkſten Wuchſe .
Es lieefer 7 Ba aumwolle,
Ol iven Suͤdfruͤ Ananas , Me⸗

lonen und ander he Fruͤchte; große Waldungen

von ſchoͤnen Baͤumen, worunter Ebenholz , Mangle⸗

A baͤllme, und andere ; endlich auch Ambra , W.
Maſtix , und den meiſten und beſten Gummi . Fol⸗

gende Hauptproducte ſind bezeichnet :

1 ) Getraide , woran die Kuͤſtenlaͤnder am mit⸗

tellaͤndiſchen Meere , beſonders die oͤſtlichen
und weſtlichen einen großen Ueberfluß haben .

Das Getraide iſt hauptſaͤchlich Waizen und

Neiß .

2) Wein , und zwar von der edelſten Art , auf

den Inſeln , welche im Weſten von Nord⸗

Afrika liegen , und auf der ſuͤdlichſten Spitze

dieſes Welttheils .

3) Viehzucht , am beſten im noͤrdlichen Afrika ,

wo vortrefliche Pferde , Schaafe mit ſehr fei⸗

ner Wolle, und Hornvieh gezogen werden .

Gold



nd

die

en

ne

d⸗

da⸗

20.

m

as

er⸗

e.

E .

Les

en

le⸗

ia ,

ol⸗

it⸗

n .

nd

uf
d⸗

gebreitet , ſonderlich auf den dötbüchen und
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4) , Gold iſt durch das Zeichen der Bergwer⸗
ke ausgedrückt , und iſt in ſolcher Menge vor⸗

handen , daß man Afrika fuͤr das goldreich ſte
Land in der Welt haͤlt.
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ionen am zahlreich⸗
ſten, und am wei 835 tet ; denn ſie bewoh⸗

nen faſt alles Land in Afrika , das im heißen Erdguͤr⸗
tel liegt . Aus ihnen nehmen Wie

Cur opaͤer ihre Sela⸗

ven , die in ihren Colonien rika den Zucker ,
Kaffee und andere amerikaniſche 9

103 můͤſ⸗
ſen . Jäͤhrl ich werden mehr 5Negern von

den Europaͤern an we

gekauft , und na ch Ameri

waren dieſe glu he

vielen Negervoͤlker 8 in ewigen Kriegen mit ein⸗

ander . Allein die Begierde n0 den euxopaͤiſchen
Waaren verleitet ſie , daß der Fuͤrſt ſeine Untertha⸗
nen , Eltern ihre Kinder ee. verkauf fen , und das Be⸗

duͤrfniß der Europäer , denen ſie in ihren Colonien

unentbehrlich geworden ſind , hat die Menſchen
zum wichtigſten Handelsproduct von Afrika gemacht .
Von den uͤbrigen Nationen ind
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Hottentotten , welche Sbitze von

Afrika bewohnen , und di
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der alten Aegypter , die be ie Kaffern und

alle Negervoͤlker des innern hef⸗
tig / wild und unmaͤßig in der Bef !
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